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SKQ Ery Goct evfentier aller hevedett/
Sid) an was jamer vnd aud (hmernens
. Jesgond leyderiff vorbanden/
i Teutfthen vnd inn Yelfdhen Landen,
Dein Deiligs YWoure wil mann vereveibeny
Daruon su reden wdlln fie it leiderr.
Diel menfchen fein darumb verdotben/
Jym glauben feint fic wol gefforbert.
D Catrle Carle bedenct dich chen/
TWas dir Gott vor gnaden hat gebers.
Gemache dich su eyiem groffen Pevi/
Soledarumb QSortw%T’oztt niche e,
Sonder trewlich belffen pflangen/
Das deine Plaffen vud jbe finanten.
Alleyn nim Gotees Yozt fiir: dich/
Gefchiche es niche gedend: an mid).
Goteiff viel mechriger als du/ .
Dic Pfaffen baben Eeyn raft noch vbir.
YOSHers mit gewale Gorees Yottt verdringen/
Beforgen ficwerden niches gites davanf prngen.
Gottes YWorte wiirde niche ablan/
Ebhemitf Tentfch L2 and su fcheideern gan,
Daromb groffer Reyfer funder vell/
Befinn dich wol baft aud) cin Seel.
Singft du wol fEill nimpfE dicha nit an/
TWiirds doch inn deinem Lande gethars.
Letith 3u tédren vnd subiennen/
arbei lernt mann dic Pfaffen Eennen.
as fic fitren inn jhrem Sinn/
Dette vor der Teuffel den Luther bitn/

o feine Vitben allsumal/
So wern vifer Rafen vnd Reller vol,

Ond bicleen noch vrfer menfdben leves
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Gleich als wann Gottes Yot niches Wwere,
Das mann fic alleyn muff achean/
il . Gewaltiger Reyfer thiz beeradyeen/
e TVas dir vnd vung iff daran gelegern/
i L af dich dic Pfaffen niche bevwegens.
| Jm Glauben dic Teutfchen su Reformiven/
" £ wil dir Reyfer nit gebiiven/
o Gottinn fein Ler vud Ampt su creeten/
e | i muiften jhn als Gote anbetten,
1 Als der vins bat am Creuss crldfe/
A | it feiner Viferfichung geeroft.
Al DfF das alle dic an_Jhn glauben/
- | Slle Ee feins L cibs niche berauben,
L Sonder vins das Lwigk Lcben (hencen/
i Gitiger Reyfer wolleft bedencten/
o Das mann allscie dein befles (paicht/
1 Daben dich die Pfaffens anders beridhe,
‘Thite die Gefchriffe mit vleif vmbEeren/
e TOirde Oich den redhren Yeg wol levers,
i o wiirdt Gote laffen das glisc bet dir/
T0a abernit/ fo glaub dumir.
Goretanfid) von dit gewenden/
i i Scin Wortt lefie 2 thm nicht sutrennen,
il Dic Pfaffen baben dich bevicht/
{1 YOie Paulus inn der Apoffeln Gefchicht,
| T Er woltaud) widdern Stadyel lecken/
1l Yies ibn Gotethet aup gnaden erwecken,
B Gotr woll dich auch als jhn bekern/
B Als dann wiirt fich die Cheiffcnbeyt mehuts,
I Sich wic Oie Juden Cheiffo theteen/
' Als fic fonfE niches mebe an jhbmbetten,
_ Verfiicheen Jhn mit Reyfers Rend/
| £ aber Ancwure jhn behend,
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Weagert von fhn Die Win su fchens
ald druff thee L sitjbn jchens
Gebedem Reyfer funder wabn/
TDas jbm gebiive vnd er fol hats.
Dod age Jcb cudh 313 dicfer: Friff/
GOebet audy Gott was fein iff. |
Da fichftu Reyfer wie Gott der vt/
THit will inn dcin YWeltlich et
Dir tragen/ funder sitlaffen/
Alfo wil Eraudy dermafjen/
Dot dir feins vid pleiben Gotr/
b TOiewol die Pfaffen ereiben fpott,
Das leide F bif 3 feiner seite/
2Ers wenden will/es iff nit weitt,
GottEumpt inn eynem angenplick/
| Gcbcncg ann (o manic) 2in:o (fes gluck
Du baft qchabe bei dciner Rron/
Da foljtu billich denctenn an.
Was Gott sitlich nach deinem verlangen/ _
Der Rénigvon Srandircich war dein gefangmer,
Rom dic Srarehaffu gerwunncn/
Da fo!ftubillich ban befunnen.
a8 ou biff vanfer Reyfer gechrt/
Darumb dir Gote bat Rom bejchere,
Dicweil du firreft Romifchen ‘Ticeel/
82 dit: Rom 3} fonder mieel.
Darumb O Keyfer Dodgebor/
Bedendk den LEyd / du bafi gefchworts
Dag beylig Rémifch Reich sumebrn/
L0 dic) dic Pfaffen niche verkern,
%‘gicﬁ nichtdas Chaiffen Bliie/
=onder hab Gotees Yot inn bite.
Sidh was Trinmph div Gort hat geber/




Villeiche tsoch mechi bei deim lebetrs
Dain Eeynem Reyferinn Iaugct sciee/

TWas feins Oic armen Cheiften gefrewe.
Dicwcil die Pfaffen han gewalt/

Inn Ocinem Reich div votbehalt/
Bit bom das Neiliq Gottes Youtt/

So wiirfiu Seligt bie vnd dozte.
Wilen aber vff deincin vornemen pleiber/

Dic armen auf deinem L ande vevtreiben/
liie vergic(fen an vruderlafjon/

Gotees YWorte von dit ffoffen/
Sitleeft Oie Teuefchen vnderfiehn su Oringen/

Den Pfaffen nady jhrem Licd su fingers,
Als fic vermeynen vnns sucrben/ |

Ving arme Tenefchen gar suncrderberss
Das bedend dich Reyfer wol/

Obs Gortder D Ers auch leiden fol.
Dnd leiden wolle folchen bochmiie/

Dab adye ans end fo wiirds nod giit.
Dnd Eumpe vins alle su fFevwer/

Das Sero leice warlich nab beins Sewer,
3¥3 ift leichelich ansubiennen/

Gottwille all ding sum beffen wenden,
Der Vapftbar sulang gefeffen/

Sein iff bei viins ganty verge(jes.
Nt fampt feiner Duberey/

Das Ncich wonet dir mit trewen bed.
So feer du fieniche thiiff bedauben/

Vind ¢cin jeglichs laft glauben/
TWas jhn diincke sur Seelen note/

Nich darche es voer: Eeyn beffer vath,
Der glauben lafit fich niche swingen/
YWichodh dic Pfaffen daruff dringen.




it mann jhrr iben willen lan/
Den vnfern wollen wir audh hars,
Dnfern willen sur Scligkeye/
Sunift fein wir Reyfer dir beveyt/
it [chuldigen dienfEen alle seit/
Doch) das wit ein inn dem gefreitt/
Jnn vnferm glanben o Romif d)anfaﬁ'cn;
it den wolln wiv niches ban sufchatfen.
Sonder pleiben bei Borees Yortt/
1Die tépglid) bei vans wiee gehost.
Gotehab Lob su aller scitt/
Darsit fegen wir Lande vnd Leiieh,
Goctes hiltF mir darst nemen/
Jesemi(fen fich dic Pfaffers (chemers,
Jbebitberey iff gang am tage/
Wit Dergog Deinrichs nidderlage,
Gotr geb O Reyfer Doy genanne/ ,-
Du hab(t mitheymlichen verftande/ S
Gehabe mit dem felben Dantfen/ '
D)cts nit gemeyne/ das e surlanffers
Sole feirn/ vnd vere fo crgangen/
Das der Dernog folt werden gefangen/
So bat Gote fein %rmb bewifen/
Daruml Fhm Lob wire taglich geprifers,
Gore der 1 1E v lafie niemic Jhm fchevrgen/
Edler Reyfer nims subertgen. .
Widder Goeemady Eeyn heymlichen 2Bund/
Gore wend die seice/ Oas sicl/ die Stund,
Seift Gewale aibt Er wem L will/
I bef org ich 1¢d (chicr su vil. *
Thod wil die YOarheyt feinbekannt/
Wechtiger Reyfer (¢i gemant/
Pid mad cin beftendig Lynigteyt/

awi(chen o1t
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Swifchen Vnns vud der GeyftlichEeye, -
K af vins pleiben vif vuferm Sin/
L af fichinfaren mit jhrm qevits.
Gewaltiger Reyfer nif dein Rron/
Wnd sier die ‘Tentfche Liation.
Durchleficheiger Reyfer crkorn/
Du bift vom ‘Teutfchen Blise gebotss
Dom Dergogthumb von Offericich/
Den die Surften all sugleidy/
Gekowshabens inn Tentfchem Land/
Darumb Reyfer biff vermant.
L af vnns bei vferm Glauben pleiben/
Yollers vins dann die Pfaffen vevtreibers,
So fis Ou niche nche dann ftill/
Villeiche ifts Gotees will/
Das wir vins jhrer eewehrn/
‘Thue vuns niche vocicter befchyoerss
YOSleft fic auch niche fEercten/
T0a wits funft wirden mevcken/
Yere vifer boffen 3it dir verlowm/
Verbenge niche der Plaffen sotn/
Sie¢ wolln nue mic dem Schwerde dra/
Da follen fie nichts gevinnen ats,
Stehe dunur Gortes Yozt bey/
So feind vir aller forgen fict.,
Sieq an ‘Tivden/ wit (¢ind beveye/
it Oir su leiden licb vnd leyd,
Dir belffen 1bmz£cin Reich Eeendien/
Das wolffu Aceyfer wol bedencters.
Winfer Reich cin mal audy mebrn/
Ran niemandt veravacn nody verter,

Sonder darsiz haben luft/ :
b glaub wans det ‘Tuvd wiift/
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e wined fich geqen div nit fteeiiben) - -
YOurft ibns wie ander Eiinden crlegers,
b bey(fen sichen binderfich/
LEynfen dings vervwundert mich/
Don virfern Geyfilicher leieeers/
So fic wollr su alless seiteen/
Di¢ beften Chiffen fein gnanne/
Das fic fo gar Eeyn widderffands
Begern widder den Thircken,/
Alleyns b germie dabin ftercken/
i fie vnns gar mdcheen ver(chlinden/ 28 o
Das mann Gotres YWorte nicht mch mocht findets,
Daranffroenden fie aro(jes Gisee/
Tiur suncrgicffen Cheiffen Bliie,
| Gebenfie das sur Tiircken Fewer/ |
¢ Glaub bei jbren voer nidhe fo thever;
YO6llen fie fein dic Piveeen vnd (hlaffer/
So wiirdt fic Gote warlidy ftraffens
i Wit allen derens die anjhn hangen/

' - Davumb Reyfer Fell Ocin verlangen/
- BivGote vud feitnem beyligen Yortt/
i DVud far als dann mit frenden fose.
| ‘Thite wic eym Reyfer simpeinn Ebin/ Sl
' Def Tuiecken Mache Ean dir nicdhe webtts,
Gore wiirt fein Grad dix fenden/ v g
Das Glisck wiirde fich nicht vou dit Yyoenders,
A8 dann wiirffu der gangen Erden/
yn gewaltiger Reyfer werden.
Dicl medtiger als dein Dozfam/
Wilen aber anders qebarny/
Oic) die P
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Reyferdas foltdub ctracheert.
GoteEan dir nemendeinen gewalt/
Ranibn geben cynem anoern bald.

Dic vnd audh an andern cnden.
Gotetan dir madyen alfo bang/
Das duniche weyfEwo oder war/
Yobinn oder auch wo binnauf/
Dic Pfatfen balegn fclgambauf.
Derlap dich nig vff thren pradhe/
Gorehara bald als sumiches gemadhe.
Der witede endelich den Vapft verfioffeny
it allen fcinen Bundsgenoffon. |
Darmic Reyfer wil i) dich warncr/
Jb weyf du baft die Gefcbriffe crfaren/
So lecf denn Rropbeten Jonas/
Der duci tay im Sifch was.
Den [hicke Gore inn diegrofjc Statt
Liniue/vor dcf Rinigs Ratbh.
Rufft laut dic Staee fol vrdergdn/
Die meer Eam von Ronig bin.
Jin Sad der dfchen theee er birf/
YWicwol Jonam das verdrof.
Laf oen Bapft/pleib dubei Gore/
So bilffe e dir anp aller noct.
Pharo wolt Wofen niche lan/
Jrin das Gelobe Lande laffen gan.
WVAF b famlee cin groffes Pecre/
sereruncten all im Rogen dDcere.
Viel Reyferbats Gorts Wost verdzoffen
Pats gber.threr Eeyner gnoffn.
Gott qibevnd nimpe wann L wil/
£ et wol 31/ doch niche suvicl/ - -

Dein Landefchaffe Ean fich von dir gewendens/
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Sein YWostt st trucken Eleyme sefee/
Das wil v haben gany qeficitts
Sonderlich vor Denfchen L chrn/
Gote woll dein (Nareftaebekern/
31t feinem ozt mit vechtem glauben/
Der Vapft darff dir das niche crlauba,
Soldye Madhe fEcher jhm niche 311/
Erbatteyn frio nod) Eeyn vhit/
$Vit Oen feinen Oich suuce fiiren/
Vnns Tentfchen su Epaminiven/
it dem Blite vnd mic dem Schwerde/
Das iff das fein hern begertt/ '
Bann @Clltrd)nat_:ion suncryoirften/
Das laf dich Reyfer niche gelirffen.
Braud) dein giieee inn (oldber Sady/
Gottes Tozre iff audh niche fchwadys
YVa manm cin folchs wiird begfinmnen/
ANoche manm frembd bend inn barn finders,
Dnd wirt fich hebens eyn Blistucrgicffen/
Das wirt dic Pfaffen dann verdricffern.
Anjbrem wéllen wirts nit ffan/
Gorte lafie fein Woztt niche vndergar.
Db fhont der Bapft dir heymlich gele
Gibt/ vid ander mebr beffele/
s armen Teutfchen gar suncrrrciben/
Jb boffsitGott/ Ev werdes niche [eiden/
Das deirrc Spanicr inn viferm Lande/
Crciben foldye (pott v1d (chand.
Vnd fhmaben ynfer Eind vnd Yeib/
2) Darfis wagen wit vifere Fcib/
ann (chen jhren fpott vud gwalt/
mC'Ocm Gott darfur vnns crbalt.
AU von vins jhren vhermiiee/
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Reyfer bab dein fad) inn biiee,
Tiimpe Gott das gliick vondir/
Der Vapft lafie dich das glaub mir, ”
Thire wieeyn frommer Rey(er fol/
Tann du Eennft dodh die Tentfchen vwol,
Tlicgedend div fic subuten/
i 'Teuefchen laffer vnns nit truger.
-Doch wolln wir thitn was dir gepurt/
o fern du vins niche wisrft verfitee
" Vil dich alfo mit trewen warn/
(e Diieedich vor den Pfaffen Garn.
o Das fichaben vff vhns gc;ogcn/ . '
Daben darmit fich felbft becrogen.
Dann Gotres Youte pleibe Ewigk bic/
So fie verfdhwinden weyf nicmandt wie, !
Dicrumb fidh Cheiftlicher Vriider/ ~ '.
TOiedic Pfaffen baben jbr lider.
L Gcludbe vif vnns gleidh vff cin afs/
! i Jr (inn vnd gedandien ffcbet wie cits frafs.
B Sic Eonnen Gorres Woret nicht wider(fan/
A Itun wolln fie mic gewale davan.
B Yarlidh fie verfischens als/
oy i | Dencten vins den Reyfer an den hals,
I Der fol vins Teutfchen gar effen/

'''''''

it Damit Gores Yozt werd vergeffer, |
i ! Darumb jhr Sivfien alle fampt/ ,
(e Yor Dern alle im Teuefdyen Landey/ ‘

% ' L aft fEillffan vnder cuch cvwer badern/
! Jorbabrden Yeiben vifm Garern,
r Verfiads baf danns iff gefchriben/ !
1L ic Gotres Yozee vwirt hochmiie geeribens,
i he feche wie [chwind iff ey dic YWele/

L ' Dabeadye wann mann Rvicgfvolck beffelt.
Ll ' Dic mche
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Die meerinn anden Landen fliegen/
Der Reyfer wolleinn Difpanien sicher.

Y5l inn Barbarey Allegeraw gewinmncn/
Gott geb das mirnidhe werden jrncts,

Das Allgeraw werd gnannt/ -
Vind gehevber das Teuefdhe Land,

Der Pracricken f¢ind (o mechrig vicl/
Das ich daruon niche fagen will.

Dicrumb bitcich nadh feinemn ffand/
Eynjcden wil ich han cemant.

e will (Slich mein [cheeiben/
Difmalbei jhm laffen pleiben.

Baf verfichen danns iff gemadht/
Yers cin wenig wil bagcn acht.

So warnid) vinsmit allemvlcif/
Daruon bab ich bém veden leifi/

Als foles pleibenrinn der Federn/

Gott woll vnns %liicf vnd beyl befcherss.

Dnd verlciben Eratfe vnd madht/
Jhregroffen Derin babe cbn adt.
Dnd erwache su redheer (fund/ '
b meyn cudy im Schmaltaldifdhen Bund/
Dder Procffivenden Seend/ '
- icibr dann wolt fein grennt.
Jbrbdewas ich demn Reyfer fage/
TOic fecr ich vber dic Pfaffen tlage.
bf"tsog Pcinvich iff der fachen Anfangt/
> ~aftcudh die seit niche werden langts
¢ Sommeriff nidye weite bicrnon/
i) ann faben wir cttwas anders an.
vin Gorres Yortt mit Spic(fen auf/
bmwbc mandyem su fchwer inn feinem Daup.
et Dund leice vians vor dem Thor/ -’ ..
3
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M0 bt der: fachen nie Eortpt vor,
Ein Spanicr nem cinen Ducateen/
'Thet inn cynes Cheiffen Blite vmbwvatecsy,
ird bey(fern vins die ‘Teuefchenn Dund/
O der vhaglucthaffeiqen Seund/
T0o (ic nemen vherbandt/
au Regireninmg vnferm Lande.
S o werden fic vnns qeben sufbaffen/
Das der ‘Tuivet wol gieng (cblatfen.
Sichoffen faft vff vufer Vnglict/
Das wend Gorr als vff thren Riick,
TOSlle vuns fein Gnade ftnden/
Jbren anfhlag von vins wendert,
Vinns geben feinn Gacelichen Scegen/
'‘Thisn (i fid) darnber regen/
Lachsutommen jhren gedancten/
TOsllen voir darumb von Gore niche wanden,
TSllen fehenwas fic Ednmen/
Wic Gottes bilff vrns laffen findes.
0nd fie lebrn der maffen/
Das fics vnderwegen laffen/
TeunefhRande su vbersichen/
Sollen widdcrumb nad) Spanicn flichen.
Der Erft anfchlag iff tbn miflungen/
Gorebebisee vnng vor den Spanifchen sunge,
$¥g ift noch mandyer {folger Aan/
Der (ich nimpe Gorees Yozt an.
Seele fein Leib darumb an die fpirgen/
€8 mith nody mandyer dritber (chwisgerr,
So dannodt thite pleiben Gortes TWozte/
Der woll ving belffen bic vnd doste/
Dic dern L cib vnd dostr die Secle/
DVor der beyffen Dellen quele.




01D vor der Spanier vhermiitt/
Jheberss vud Sinniff nic giret,
bt Sin vnd gemiliee ifE nady vngliick/
Xcin Spick vnd Darnifd ift gefcbicke.
it Gotees bilff L ob 3u erwerben/
Docr vmb feins Youtes willens su fferben,
Bicmie diff Gediche volnpradyt/
’ Jbr Teutfchen D Erinhabe cbenadyes 1l
Lapts Ludy eyn Llar: ba- i
ben gefagt. - i

(9D




%
1
i
w
L]

\,

L [1
* o &
|l-1".-|,-.
o ¥ -p‘l'l_|
b A7 2
"l'*'-uill..llinlqI

A

g ¥
b by b

bt

. [T
L WIS
b 0 e W
N e

L1

| 1
[ F
.
LIy

B oo gy g

W A A
L
1,“1..' . ;"1__{‘::1:.1
# .' ] | ¥
|-1J-'llt‘t ,l’ll

#a v e

A R AraTim
# N §
b b

l|..ll'r
b B N
""ll ‘i

e
LA L P

|
H‘ih

5

ry
L

-

e d AL
't

] i
-‘;1-".

\

- LN
LTI
Lottt N

”
s g

AL YA
l'r N Ns

A
4wl

R el
4. ¢

]
A

Pa

.H
*‘

b

+\

LTl
¥ L
A5

GOt
5 4
't-l'.\-..'-

¢

|;1
iy

g w d - - [r— - g - - g S . . i — - 3

TR e e o o ol i i o R g idf;f..ih!l?‘i&iiiifiu-ui.r-h.l.___hl.._._r- . - a - - o C . = - N e e e W e e e e B T #

e o d b e i A ol i W O SRS b W N e e o Pl 3 A L S f\_-hf .rhr.l_.! . ' , 4 5 i = o 1 3 a i : " W w w YN e Tl e e
B T L A T T S R P O N M e s e S M I T AT MRS L NS . : - : . ) ] . e - . 4 LR RS ET AR A B
e W A il i, M ol - Bl 2 ek kR ..... L adi N .-..r”u. L el o e - " o 3 3 P - AR TN Yl " . L - - = £ - -y - L i r R g e T W N b . i . EE .
e - - ! - .-...-.. l.-. — .'.l .-.r r-. -.-. - - .... I”.r b - - - o - I.IJ.I.I.' I.-.-..Illfi.i.l' - & & - - e - - - ™ - - ] = . & | 4 N - . - » o il 'l-. rilfﬂufui'...l L [ N L
: . ; - . - St ottt . ; ] g : : : i . - NP N B e W e

- - . T e . - N g -n - =L - ...__. o - -

..

= - - -




L & L ] TA IR TE i & ' "
' bk B Aialh  AYLPE TIPS B 3 = i : st e LML e bR AERT AT { i %y B ' i i —

# # ; | ; " i ¥ 1 15 | | ! i TR
-..| 5 S by Flong o Yw's bt i b Sa ka1 1 SN N ' A i Y b | ; "RTR" TR A A AL
- "l- = W bl s B b b Ba b W s 1

4 N bl Bt N
i L [] 1 La ¥ i i [
g @ by n w Ly Vo b ¥ i Y - Vi BT R i g b N b Bl W W

B ' b 0P S b B g B @ i .l'-..' . s & 'I‘l‘.*l.1’r"’.' & ‘1"."- W e e @ Ny Yy b Mg

i =
R CETEC A T

¥ e i
ITH R T
FRTETE T

S N g g

L R N e b
a Vil ad e

s bl g &
WA e e N

TR TET

- e e = 1
g W N s e
1LI S W @
A ETETEE T
‘R ATA TR
b Y bE T
shg s Vs |¥
L ¥ F (T B
i e s ¥ A
N VT e B

ULB Halle 3
001 923 03X

L™ Ny
i ey N T
“h\' . [
l-i..ii‘. [
W W Ay e
A AR AL
W N O e
o g Y

B -
B
- W e &F

Yl ey

=

5 L] i N b W
P i e s i Ii' -
e '*'.l-..*'..l"" ¥ e

¥ 1 - -'".-'--':r. vl \ - .
L ]
"IHI-“!".; Y s l"”'rl"'r a Vo o NNy Ny » v p

i b W S} f % Ya P W R Y bt b o e . . . wp by i : e e
| ;,;...;‘ ¥ 1_‘ e I-l L Wy |._l [ .|!” 1"“# Tt e Ay b w Uy e M 'l.; . 4 .it 4 . 1 il e . o by WA W
. ' « ! bt b Ve T e N e MO e e SOV UL LU T b B W N e W e

L Ty A AT I el A AATATE AT T ATATETLT R ATATATA T 1 hi Y | f s Yl BF T i Ll Nl W e YN YY e Y e 1 W T e i T~
% - % & L ¥ *RTRFLT NS al b L b B LI l' L g i L4 W J s 9 - g a . i

N N o M e i a ATET AT R AT RTA AR i N ¥ = M ML A L AT AR B d v oW
1 L] * s [ L] %4
’ d - # g W N e e Ll A B Y
‘ '

& AT
\ i Nod by AL & d WP
& . # Ny, # Y\, Sl La Y Nab - - | rl:'.I*f‘I“ Jt' -..1'““,‘! " i % |I' i Y L™ [ lt“.ll:'q g ' i W F '. B Y E Nl
My ! i B by A AR R AL A
] - W e k THETE AT

L b N
§ g wy N 4
T A ATATA

L 1,
- w Fl § i L} ig % & Nl i W !
" ¥ = & ' ¥ ¥ e N L e L e N .J'r ¥ T L &, & g v N g g i b
" , # * . 3 & i




A

i - e

=
5 N

|
)
;




Wit etmanung‘ anofe

': waerltcﬁc MRaieftac/defs Euangelivme
~ balben/inn feinen Erblendern,

Darinnent ateeh eitt cretve wariung

an Pnns Eeutfcbm.

Oy einent Wolweifett Kricafi-

crfarnen Deris (dhon be-
(chiiben,

@Imw/@j Q. x(m

Farbkarte #13

.



	Eyn ermanung an die || Keyserliche Maiestat/ desz Euangeliums || halben/ inn seinen Erblendern.|| Darinnen auch ein trewe warnung || an Vnns Teutschen.|| Durch einen Wolweisen Kriegsz=||erfarnen Herrn schön be=||schriben.||
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Abschnitt
	Rückdeckel


